
Erweiterung des Wohn- und Pflegeheims 
„Mittleres Pustertal“, Bruneck

Der Bauherr dieses Projektes beabsichtigte, das bestehende 
Wohn- und Pflegeheim „Mittleres Pustertal“ in Bruneck nach 
Osten hin zu erweitern. Den hierzu ausgelobten Ideenwettbe-
werb entschieden 2005 die Pedevilla Architekten für sich. Im neu-
en Pflegeheim werden Demenzkranke verschiedener Pflegegrade 
betreut, die unterschiedliche Bedürfnisse haben. Dem kommen 
die verschiedenartig gestalteten Heimbereiche in bestmöglicher 
Weise entgegen. 
Der 2010 fertiggestellte dreigeschossige Neubau mit Tiefgarage 
beherbergt die Erweiterung des vorhandenen Pflegebereichs um 
23 Betten, drei neue Dementenbereiche für jeweils zehn Patien-
ten sowie die Neuordnung der Tagespflege. Dabei stellt die neue 
Eingangshalle im Erdgeschoss den zentralen Begegnungsraum 
sowie die wichtigste Schnittstelle zum bestehenden Hauptge-
bäude dar. 
Vom Eingang aus erfolgt die vertikale Erschließung über das 
Treppenhaus, das in großzügig dimensionierte Aufenthaltsräume 
mündet und leicht überschaubar ist.  Für die horizontale Erschlie-
ßung stehen gut belichtete Gänge zu Verfügung, die sich zu Auf-
enthaltszonen ausweiten. Ein zentraler Bettenaufzug verbindet 
– neben dem Treppenhaus – barrierefrei alle Geschossebenen.
 
Jedes Stockwerk bietet den Patienten Bewegungs- und Erho-
lungsmöglichkeiten im Freien. Wann immer sie wollen, können 
die Bewohner des Heimes ihren Wohnbereich verlassen und 
durch die – auf den Terrassen angelegten - geschützten Gärten 
streifen. Ein kleines Wegenetz führt hier an unterschiedlichen 
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Stationen – wie etwa an Wasserbecken, Blumen- und Kräuter-
beeten – vorbei und endet an einem Sitzplatz. Diese Rundgänge 
sind überdacht und können von den Demenzkranken nicht ver-
lassen werden. 
Die Versorgung und Pflege der Patienten erfolgt in unterschied-
lichen Einrichtungen. In unmittelbarer Nähe des Eingangs ist im 
Erdgeschoss der Tagespflegebereich mit direktem Bezug zum 
Bestandspflegeheim angeordnet. Hier gruppieren sich um einen 
zentralen Aufenthalts- und Essraum Ruheräume, von denen zwei 
im Bedarfsfall als Aufenthaltszone mit benutzt werden können. 
Auf gleicher Ebene ist erdgeschossig ein Demenzbereich situiert, 
der sich übersichtlich zum Garten hin öffnet. 

Ein weiterer Pflegebereich mit Innenhof und Außenterrasse liegt 
im ersten Obergeschoss. Die Zimmer gruppieren sich hier in drei 
überschaubaren Blöcken um gemeinschaftlich genutzte Zonen 
mit direkt zugeordneten Freibereichen. Anstelle einer spitalhaf-
ten Organisation der Zimmer entlang langer, monotoner Gänge 
dominieren kommunikative Konzepte in heller, freundlicher Um-
gebung. Auch das zweite Obergeschoss beherbergt einen De-
menzbereich, der durch geschützte Bewegungsflächen im Freien 
charakterisiert ist. Ergänzt wird dieser durch eine – auf gleicher 
Ebene angeordneten – Raumoase, die von der Außenwelt ab-
geschottet ist und neun Personen im Demenzendstadium eine 
Zuflucht bietet.				                            ufo
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